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Anpassung des Grundpreises 
für die Wasserversorgung 
Die Stadtwerke Neuffen AG passt den 
Grundpreis für die Wasserversorgung in 
Neuffen und Kappishäusern an. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 18. Januar feiert
Herr Hans-Dieter Fillibeck, 
Hörnleweg 8
seinen 77. Geburtstag
und
Frau Helen Kukulan, 
Oberer Graben 20
ihren 75. Geburtstag

Am 19. Januar feiert
Frau Ilse Casimir, 
Reutlinger Straße 22
ihren 82. Geburtstag
und
Frau Karin Kern, 
Rechbergweg 4
ihren 77. Geburtstag
und
Herr Erwin Hartmann, 
Auchtertstraße 20
seinen 75. Geburtstag

Am 20. Januar feiert
Frau Christa Dost, 
Breitensteinstraße 8
ihren 85. Geburtstag

Am 22. Januar feiert
Frau Hannelore Schnaible, 
Burgstraße 11/1
ihren 75. Geburtstag

Am 23. Januar feiert
Frau Irmgard Klein, 
Reutlinger Straße 22
ihren 82. Geburtstag
und
Frau Paula Schur, 
Kohlberger Straße 12
ihren 77. Geburtstag
und
Herr Erwin Ziegler, 
Schwabstraße 1
seinen 75. Geburtstag

Am 24. Januar feiert
Herr Kurt Hartmann, Weinsteigle 8
seinen 79. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

In diesem Zusammenhang entfällt 
die Wasserbereitstellungspauschale mit 
Wirkung zum 31.12.2013. 
Rückwirkend ab 01.01.2014 gelten fol-
gende Mess- und Verrechnungspreise. 

Für Fragen steht Ihnen der Kunden- 
service der Stadtwerke Neuffen AG unter 
07025-900310 gerne zur Verfügung. 

Holzverkauf 
Am Donnerstag, den 30. Januar 2014  
findet um 18:30 Uhr im Sitzungssaal der 
Ortschaftsverwaltung Kappishäusern  
ein Holzverkauf statt. 
Die Preise für Brennholz lang (Polterholz) 
wurden vom Kreisforstamt festgelegt: 
- Buche 61 Euro/Festmeter 
- Esche, Eiche und sonstiges Hart-

laubholz 58 Euro/Festmeter 

Zur Versteigerung kommen: 
Kappishäusern 
Distrikt 10 Grundtobel 
19 Brennholzpolter lang Nr. 301 - 319 
2 Flächenlose Nr. 321 + 322 

Bitte beachten Sie: 
* Abf frist 1.05.2014 
* Holzquittungen im Wald mitführen 
* Nur Rückegasse mit Doppelstrich
 befahren 
* nicht im Bestand herumfahren 
* Günstiges Wetter ausnutzen (Frost,
 Trockenheit) 

Es werden Einzugsermächtigungen
(Angabe IBAN und BIC!) ausliegen. Bitte 
machen Sie davon Gebrauch. 
Alle Interessenten sind herzlich einge-
laden. 

Fundsachen 

Beim Bürgermeisteramt wurde 
folgende Fundsache abgegeben: 

- eine kleine Geldtasche mit Geld 

Die Fundsache kann von dem Eigen-
tümer auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 18. Januar 2014 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern 
Bioland Produkte, Eier, Jungpflan-
zen

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken

Hild, Sven - Neuffen     
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.

Neues Programm im 
Meldeamt 
Bürgerbüro geschlossen 
Steigende rechtliche und technische An-
forderungen an ein Verfahren zur Führung 
des Melderegisters und zur Erfüllung der 
damit verbundenen Aufgaben haben 
es erforderlich gemacht das Meldepro-
gramm zu modernisieren. 
Am 31. Januar 2014 werden die Städte 
und Gemeinden des Landkreises Ess-
lingen auf das neue Programm KM-Ewo 
umgestellt. 
Diese Programmumstellung macht es 
erforderlich, dass das Bürgerbüro am 
Montag, 3. Februar 2014 geschlossen 
ist.  
Wir bitten um Beachtung. 

Indienststellung des neuen 
Feuerwehr-Fahrzeugs 
Am Donnerstag, 23.01.2014 um 18:00 
Uhr wird unser neuer Gerätewagen-Logi-
stik offiziel in Dienst gestellt. Hierzu sind 
alle Mitglieder der Feuerwehr Neuffen 
recht herzlich eingeladen. 
Kleiderordnung: Ausgehuniform. 
MF 

Nächste Übung für Gruppen 
3+4 
18. Januar 2014, 18:00 Uhr
Thema: Hirschpost-Areal 
Übungsleiter: 
Frank Höfle, Veith Probst 

Einsatz Nr. 01/2014 
13.01.2014, 22:01 Uhr, 
Hilfe 2 - Gasgeruch in Gebäude
Eine Anwohnerin der Hauptstraße mel-
dete über den Notruf 112 Gasgeruch 
im Gebäude. Nach langem Absuchen 
konnte keine Ursache festgestellt wer-
den, auch eine Überprüfung mit einem 
Gasmessgerät ergab keine Gaskonzen-
tration im Gebäude. Woher der Geruch 
letztendlich kam konnte nicht aufgeklärt 
werden. 
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Apotheken-Notdienst 
Samstag, 18. Januar 2014
Europa-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, Europastraße 11
Gartenstadt-Apotheke, 
Reutlingen (Orschl-Hagen), 
Dresdner Platz 1
Sonntag, 19. Januar 2014
Markt-Apotheke Neckartenzlingen,
Neckartenzlingen, Marktplatz 2
Planie-Apotheke, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Gartenstraße 49

Mitfahrgelegenheit für 
Seniorin zur Vesper-
kirche in Nürtingen 
gesucht 
Vom 2. bis 23. Februar 
2014 findet in Nürtingen 
wieder in Zusammenarbeit 
der Ev. Gesamtkirchenge-
meinde und des Kreisdi-

akonieverbands im Landkreis Esslingen 
die Vesperkirche im Martin-Luther-Hof in 
der Jakobstraße 17 statt. 
„Gemeinsam an einem Tisch“ – unter 
diesem Motto ist jedermann eingeladen 
an diesem Ort der Begegnung teilzuneh-
men - ob arm ob reich, ob jung oder alt 
-, jeder kann an den festlich gedeckten 
Tischen mit einem geistlichen Wort er-
füllende Stunden mit anderen verbringen. 
Eine ältere Dame aus Neuffen würde ger-
ne ab und zu an dieser Veranstaltung 
teilnehmen und sucht eine Mitfahrgele-
genheit. 
Wer noch einen Platz im PKW frei hat, 
melde sich gerne bei Frau Siebert auf 
dem Rathaus, Zimmer 4, T. 106-225, 
oder in der Dienstag-Sprechstunde in der 
Paulusstraße 5, T. 842500. 
 

Abbrucharbeiten beginnen 
Anfang dieser Woche hat die Firma 
Feess aus Kirchheim damit begonnen 
den Abbruch der Gebäude Hauptstra-
ße 13 und 15 sowie der rückwärtigen 
Gebäude in der Paulusstraße vorzube-
reiten. Zu Beginn der Abbrucharbeiten 
müssen die Gebäude entkernt werden. 
Erst nach diesen Arbeiten, die voraus-
sichtlich vier Wochen andauern werden, 
kann mit dem eigentlichen Abriss der 
Gebäude begonnen werden. Zur Absi-
cherung der Arbeiten wurde bereits ein 
Bauzaun gestellt. Für die Hauptstraße 
bedeutet dies, dass die östliche Gehweg-

seite voll gesperrt werden musste. Auch 
die Fahrbeziehung zwischen der Haupt-
straße zum Parkplatz der Kreissparkasse 
wird während der Bauarbeiten wegfallen. 
Der Parkplatz kann aber über den Oberen 
Graben und die Paulusstraße angefahren 
werden. Für Fußgänger steht weiterhin 
der bestehende Gehweg zur Verfügung. 

Während den Abbrucharbeiten und der 
Bauzeit wurde wegen der Engstelle am 
Gebäude Paulusstraße 2 (Notariat) eine 
Einbahnstraßenregelung eingerichtet. 
Damit ist nur noch die Fahrbeziehung 
vom Kelterplatz hin zur Paulusstraße 
möglich. 
 

Sperrung des Treppenauf-
ganges zum Weinsteigle 
Im Zuge der Erstellung eines Wohnhauses 
im Bereich des Grundstücks Weinsteigle 
11 ist es unumgänglich über einen Zeit-
raum von fünf Wochen den Fußgänge-
raufgang über die Treppenanlage von der 
Schlossgasse her zu sperren. 
Für den Neubau ist es erforderlich, das 
Areal von der öffentlichen Fläche her mit 
einem Kran zu bedienen. Ab diesem Frei-
tag, dem 17. Januar, bis voraussichtlich 
zum 22. Februar ist das Ende des Fahr-
weges von der Wasserstube her auf einer 
Länge von 4 m bis zur Treppenanlage voll 
gesperrt. Die Zufahrten zu den umlie-
genden Grundstücken werden nicht be-
einträchtigt. Wir bitten die Bevölkerung 
um Verständnis. 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!
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Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 

Lassen sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 

Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zu verschenken:  
- eine Yamaha Heimorgel; 
 ME-50
- ein Meerschweinchenkäfig; 
 50 x 80 cm
- ein aufblasbarer, blauer Sessel

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf fünf Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel: 57 66
 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
     Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de
 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"
 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
     im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, veröffentlich wird 
nur Ihre Telefonnummer, im Internet 
Telefonnummer und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint
- im Amtsblatt
- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

Märchenstube 
Am 8.01.2014 erzählte Frau Osswald vier 
Sagen aus unserer Heimat. 
Eine davon hieß: Sibylle von der Teck. 
Sibylle war eine reiche, nette und hilfsbe-
reite Frau. Sie hatte drei Söhne und viele 
wertvolle Schätze. Sie wohnte in einem 
Schloß auf der Teck. Sie half allen Men-
schen die in Not waren. Deshalb war sie 
sehr beliebt. Ihre drei Söhne hatten nur 
Böses im Sinn. Sie beraubten, ängstigten 
und quälten andere Leute. Eines Tages 
bestahl der jüngste Sohn seine eigene 
Mutter. Sibylle schämte sich so, spannte 
ihre wilden Raubkatzen vor ihre Kutsche 
und verlies ihre Heimat. 
Die drei anderen Geschichten waren 
auch spannend und wir haben einiges 
erfahren. 
Uns hat es gut gefallen und wir hatten 
den Eindruck, dass es den anderen auch 
gefallen hat. 
Bericht von Leonie Vöhringer und Mia 
Koch ( Kl. 4b der GS Neuffen) 

Der politische Film 
Filmreihe „Starke Filme für Menschen-
rechte“ 
Invictus - Unbezwungen 
Drama, USA 2009 
Regie: Clint Eastwood 
Sonntag, 19.01., 17:45 Uhr
Dienstag, 21.01., 20:15 Uhr
Nürtingen, Traumpalast 
Es gelten die regulären Preise des Traum-
palastes. 
Ohne Anmeldung 
 
Giacometti zwischen Paris, Heimat
und Familie (22102) 
Vortrag mit Anmeldung 
Dr. Katrin Burtschell 
Mittwoch, 22.01., 19:00 Uhr
Nürtingen, Fritz und Hildegard Ruoff Stif-
tung 
Gebühr: 8 € 
 
Armin Müller-Stahl in der Kreuzkirche 
Führung mit Anmeldung 
Barbara Honecker, Kunsthistorikerin 
Freitag, 24.01., 15:00-16:00 Uhr
(22110C) 
Freitag, 24.01., 16:00-17:00 Uhr
(22110 D) 
Nürtingen, Kreuzkirche 
Gebühr: 10 € 
(keine Ermäßigung)  

Lach-Yoga - Lachen und Stress- 
management (33004) 
Susanne Klaus 
Mittwoch, 22.01., 19:00-21:15 Uhr
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106 
Gebühr: 14,10 €  
 
Italienisch für den Urlaub - A 1 (44011) 
für Anfänger(innen) (Material der Kurs-
leiterin) 
Cosima Portaccio-Blaschke, Elisa Luigia 
Blaschke 
Freitag, 24.01., 18:00-21:30 Uhr, 
Samstag, 25.01., 09:00-13:45 Uhr
Freitag, 31.01., 18:00-21:30  , Samstag, 
01.02., 09:00-13:00 UUhr
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 102 
Gebühr: 81,20 € (zuzügl. 8 €. Material-
kosten) 
Zum Lernmaterial gibt es einen separaten 
Sprachführer für 8 €  
 
Richard Wagner in Italien (44013) 
Vortrag mit Anmeldung 
Dr. Fabrizio Brena 
Mittwoch, 22.01., 19:30 Uhr
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 03 
Gebühr: 6 €  
 
iPad - die interessantesten Funktionen 
(51520) 
Andreas Konitzer 
Mittwoch, 22.01., 18:30-21:30 Uhr
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 28 €  
 
Grammatikkurs Englisch – Crashkurs 
(61008) 
Klasse10 Realschule und Gymnasium  
Birgit Binder 
Samstag, 25.01., 09:00-12:00 Uhr
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 204 
Gebühr: 18 € (inkl. Materialkosten)  
 

Gemeindebüro: 
Karin Burk 
(montags bis donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr ), Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de. 
Pfarramt-Ost: Gunther Seibold,  
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Anne Rahlenbeck,  
Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 

GOTTESDIENSTE  
Wochenspruch:  
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; 
die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus 
Christus geworden. 
Joh. 1,17
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Sonntag, 19. Januar 2014  
 9.30 Gebet in der Sakristei 
10.00 Gottesdienst mit integriertem 

Abendmahl 
 Predigt: Jürgen Burst, Kinder-

werk Lima (s.u.) 
 Predigttext: Hebr 12,12ff 
 Opfer: Weltmission 
 Anschließend herzliche Einla-

dung zum Kirchenkaffee! 
10.00 Kindergottesdienst im 
 Gemeindehaus 
17.00 Gottesdienst für kleine Leute  

in der Martinskirche 
 Zu diesem Gottesdienst sind alle 

Kinder von 1 bis 6 Jahren mit 
ihren Familien herzlich eingela-
den! Im Chor der Kirche kann 
man Kirchenraum und Orgel 
auch vom Krabbelteppich aus 
erleben und kindgerecht singen 
und biblische Geschichte hören. 

TERMINE 
Freitag, 17. Januar 2014  
19.00 VEJGN-Ausschuss, Jugend-

raum 
19.30 Konfi-Väter-Meeting im Martin-

Luther-Zimmer 
20.00 Frauenarbeit: „Gott kann!“ 

Singen und Hören mit Heidi 
Wächter (s.u. „Intermezzo“) 

 
Montag, 20. Januar 2014 
19.30 Vortrag Prof. Dr. Zimmer (s.u.) 
 
Dienstag, 21. Januar 2014 
14.30  Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus 
15.00 - 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.30 Jungschar für Mädchen und 

Jungs (Klasse 2-4) 
17.30 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 
17.30 Bubenjungschar Schokoholiker 

(Klasse 5-7) 
 
Mittwoch, 22. Januar 2014 
 6.15 Morgengebet 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.00 Besuchsdiensttreffen für Neu-

zugezogene 
14.30 1. Konfirmandengruppe 
16.15 2. Konfirmandengruppe 
19.30 Future Action Group 
19.30 Kindergottesdienstvorbereitung 
 
Donnerstag, 23. Januar 2014 
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel mit 
 Hartmut Renz zum Thema: 
 „Das jüdische Festjahr“. 
20.00 Posaunenchor 
 
Freitag, 24. Januar 2014  
Abfahrt um 19.40 Uhr in Neuffen zum 
Gebetstreffen im Täle  nach Kohlberg 

HINWEISE  
Gottesdienst mit dem Kinderwerk 
Lima am 19.1. 
Im Gottesdienst am 19.1. um 10 Uhr wird 
Jürgen Burst vom Kinderwerk Lima zu 

Gast sein. Das Kinderwerk Lima hilft seit 
Jahrzehnten den Ärmsten der Armen in 
Peru. Es betreibt dort Einrichtungen für 
Kinder mit Mittagessen, Schule, sozialen 
Kontakten und der christlichen Botschaft. 
Auch die Kinderkirche Neuffen sorgt für 
ein Patenkind dort. Als Kirchengemeinde 
unterstützen wir das Kinderwerk Lima 
im Rahmen unseres Weltmissionsopfers. 
Dieser Sonntag bietet die Gelegenheit, 
die Arbeit dort in Wort und Bild näher ken-
nen zu lernen. Natürlich ist auch Gelegen-
heit zum Gespräch danach und besteht 
Spendenmöglichkeit. 

»Intermezzo« – die neue Frauenarbeit 
2014 
Für alle Frauen wurde von einem Team 
ein neues Programm entwickelt mit dem 
Titel „Intermezzo – für starke Frauen mit 
zarter Seele“. In Gemeindehaus und 
Kirche liegt das Programm aus. Siehe 
auch www.ev-kirche-neuffen.de unter 
„Angebote“ – „Frauenarbeit“. Die ver-
schiedenen Termine bilden einen bunten 
Strauß von Veranstaltungen. Die Treffen 
finden zu unterschiedlichen Tageszeiten 
und mit unterschiedlichen Programmen 
statt, damit Berufstätige wie Hausfrauen, 
Familienmütter wie solche in den reifen 
Jahren teilnehmen können. 
Erster Termin ist der 17. Januar um 
20.00 Uhr: „Gott kann – Singen und Hö-
ren mit Heidi Wächter“. Die Referentin 
nimmt die Teilnehmerinnen mit auf eine 
Tour durch Töne und Melodien mit der 
christlicher Botschaft. 

Impulsvortrag mit Prof. Zimmer: 
„Warum es sich lohnt die Bibel ken-
nenzulernen“ 
Am Montag, 20. Januar um 19:30 Uhr hält 
der bekannte Theologe Siegfried Zimmer 
im Evangelischen Gemeindehaus einen 
Vortrag zur Einstimmung auf die „Expe-
dition“ (s.u.). Der fast blinde Theologe 
versteht es, biblische Zusammenhänge 
in einfacher und beeindruckender Spra-
che zum (Ein-)Leuchten zu bringen. Der 
Vortrag ist unabhängig von der Teilnahme 
an der „Expedition“. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen! Eintritt ist frei. 
 
Jetzt anmelden! 
„Expedition zum ICH“ 
Machen Sie mit bei der „Expedition“. 
Schon mehr als 50 sind angemeldet, am 
Ende können es mehr als 100 sein! 
Alle Informationen gibt es im Faltblatt in 
den Auslagen oder unter www.evange-
lisch-im-taele.de. 
Die „Expedition zum ICH“ ist ein Angebot 

für alle, einmal in 40 Tagen mit 40 Texten 
durch die Bibel zu reisen. Wer die Faszi-
nation der Bibel ahnt, aber nicht so recht 
weiß wo anfangen, ist hier genau richtig. 
Im Projekt „Expedition zum ICH“ gibt es 
ein Buch als Reisebegleiter zu den 40 
wichtigsten Bibeltexten. Das Besondere 
an diesem Angebot jetzt ist, dass viele 
Menschen in Neuffen und im Neuffener 
Tal sich gleichzeitig auf den Weg machen 
werden im Zeitraum vom 2. Februar bis 
23. März 2014 (6 Wochen + 1 Woche 
Pause in den Faschingsferien). 

 
Reisefreiheit und Organisation 
Das Projekt lässt viel Freiheit. Die Teil-
nahme kostet 15 € (ermäßigt 8 €) und 
verpflichtet zu nichts. Nach der Anmel-
dung erhalten Sie eine Bestätigung vom 
Gemeindebüro mit der Information, wann 
und wie Sie das Buch erhalten können. 
Anmeldung und Information im Gemein-
debüro, Burgstraße 4, Tel. Persönliche 
Reise: Das Buch Die „Expedition zum 
ICH“ kann man als ganz persönliche Ent-
deckungsreise machen. Reisebegleiter 
ist das Buch „Expedition zum ICH“, das 
alle Teilnehmenden erhalten als Lese-
buch oder Hörbuch (mp3). Tagesstrecke 
ist ein Kapitel (ca. 20 min. lesen). Im Ge-
meindebüro sind Leseproben erhältlich. 
 
Gemeindereise: Die Gottesdienste 
Im Zeitraum der „Expedition zum ICH“ 
werden am Beginn jeder Projektwoche 
Gottesdienste angeboten, die auf die 
kommende Woche thematisch einstim-
men. Da verschiedene Gemeinden im 
Täle mit dabei sind, kann man an Got-
tesdiensten am Sonntagmorgen oder 
-abend teilnehmen. Der Startgottes-
dienst zum Auftakt der Expedition ist am 
2. Februar um 10 Uhr. 
 
Reisebegleitung: Die Gesprächsgrup-
pen 
Die Reise zu den zentralen 40 Bibeltex-
ten, zu den Ideen und Werten der Bibel, 
regt sicher Fragen über Gott und die Welt 
an. Die Teilnehmenden sind eingeladen, 
mit anderen Menschen in einer kleinen 
Runde einmal pro Woche ins Gespräch 
zu kommen. 
In diesen Gesprächsgruppen kann man 
seine Lese-Erfahrungen austauschen. 
Dies ist eine Gelegenheit, Menschen ken-
nenzulernen, die wie Sie über das Leben 
nachdenken wollen. Selbstverständlich 
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ist die Teilnahme an der „Expedition 
zum ICH“ auch ohne Besuch einer Ge-
sprächsgruppe möglich. 
Das Gesprächsgruppenangebot finden 
Sie jeweils aktualisiert in der Projekt-
Homepage www.evangelisch-im-taele.
de bzw. in den Schaukästen der Kirchen-
gemeinde ausgehängt. 
Im letzten Neuffener Anzeiger erschien 
ebenfalls eine ausführlich Liste. 
Diese Mal sei darauf verwiesen. 
Bitte melden Sie sich jetzt zur „Expediti-
on“, ggf. mit Gesprächsgruppe. 
Der Anmeldeschluss ist der 21. Januar. 

VORSCHAU 
Sonntag, 26. Januar um 10 Uhr Got-
tesdienst zum Abschied von Uli Häu-
ßermann als Diakon  CHORgrenzenlos 
probt ab 29. Januar mittwochs um 20 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Herzliche Einladung an ALLE die Freude 
und Lust haben zu singen. 
 
Kleidersammlung für Bethel vom 31. 
Januar bis 4. Februar 2014 
jeweils von 8 bis 18 Uhr in der Garage 
am Pfarrhaus, Burgstraße 4 
Gesammelt werden gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten – je-
weils gut verpackt (Schuhe bitte paarwei-
se bündeln) 
Säcke z. verpacken liegen in der Kirche, 
Gemeindehaus und im Gemeindebüro 
aus. 

AKTUELLES 
Einfach spitze: Kinderkirche! 
Sonntagmorgens um 10 Uhr heißt es im 
Gemeindehaus: „Einfach spitze, dass 
du da bist! Komm, wir loben Gott, den 
Herrn!“ Einfach spitze ist es, dass viele 
Kinder zum Kindergottesdienst kommen. 
Das merkt man den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern an: Fröhlich und engagiert 
ist das Team bei der Sache. Und dieses 
Team kann Verstärkung gebrauchen. 
Wenn Sie Lust haben mit Kindern Gott zu 
loben, biblische Geschichten zu erzählen, 
zu singen, zu beten und zu basteln oder 
einfach neugierig sind auf diese schöne 
Aufgabe, dann melden Sie sich im Pfarr-
amt West bei Pfarrerin Anne Rahlenbeck 
(Tel: 9128190). Gottesdienste sind sonn-
tags um 10 Uhr im Gemeindehaus. 
Die Vorbereitung findet bisher in der Re-
gel mittwochabends statt. 
 
Nicht vergessen: 
„Get on board“ – LAKI-PopChor macht 
Station in Neuffen! 
Sonntag, 25. Januar 2014, 19.00 Uhr
Der LAKI-PopChor begeistert mit sei-
nem aktuellen Programm aus groovigen 
Gospel, stimmungsvollen Pop-Balladen, 
Lobpreisliedern, Gemeindeliedern und 
mehr... 
Bei diesem einzigartigen Klangerlebnis 
wird auch das Publikum ins Konzertge-
schehen mit hinein genommen: Der Chor 
präsentiert nicht nur Songs zum Zuhören, 
sondern auch einige Lieder zum Mitsin-
gen! 

Karten gibt es beim Postshop in Neuf-
fen. Die Karten kosten im Vorverkauf 10/
ermäßigt 8 Euro. An der Abendkasse be-
zahlt man 2 Euro mehr. 
Außerdem sind Karten im Vorverkauf er-
hältlich in Nürtingen im Stadtbüro der 
Nürtinger Zeitung oder online bestellbar 
unter www.ntz.de/service/kartenvorver-
kauf. 

Neues vom Büchertisch 
Unser Büchertisch im Evangelischen Ge-
meindehaus ist wieder neu eingedeckt 
mit christlicher und allgemeiner Literatur 
für jedes Lesealter und mit schönen Ge-
schenkideen für vielerlei Anlässe.  
Bei Fragen, oder sollte das Gemeinde-
haus geschlossen sein, wenden Sie sich 
bitte an Waltraud Schietinger, Tel. 2207 
oder Helga Schmid, Tel. 4346. 
Für den Einkauf rund um die Uhr nutzen 
Sie bitte unseren Online-Büchertisch 
unter www.ev-kirche-neuffen.de. 
Viel Spaß beim Einkaufen wünscht Ihnen 
Ihr Büchertisch-Team.  

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Vorbereitungstreffen für den Weltge-
betstag am Dienstag, 21. Januar 2014, 
13.45 – 17.30 Uhr im Stephanushaus, 
Hans-Möhrle-Str. 5/7, Nürtingen-Roß-
dorf. 
Ein neues Jahr hat begonnen und das 
Vorbereitungstreffen für den Weltgebets-
tag steht schon vor der Tür. Herzliche Ein-
ladung ins Stephanushaus. Dieses Jahr 
wurde die Liturgie von Frauen in Ägypten 
vorbereitet. 
Kontaktperson Neuffen: 
Rose Heimgärtner, Tel. 5796 

3zehn16- Jugendgottesdienst in der 
evang. Kirche Beuren 
zum Thema „Sechser im Lotto – Das 
große Glück“ am 26. Januar um 17:56 Uhr

Kuchen für die Vesperkirche 2014 
Die Nürtinger Vesperkirche (2. bis 23. 
Febr. 2014) ist ein Ort der Begegnung 
für Menschen die sich in einer finanziell 
schwierigen Lebenssituation befinden, 
für Einsame oder Menschen, die aus 
einem anderen Grund „an den Rand“ 
geraten sind und für Menschen, die spü-
ren, dass die Begegnung untereinander 
eine Bereicherung ist, die gut tut. 
Neben einer warmen Mahlzeit gibt es 
die Möglichkeit im Vesperkirchen-Café 
eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen 
zu genießen. Dafür werden täglich 25-30 
Kuchen benötigt.  
Die Kirchengemeinde Neuffen möchte die 
Vesperkirche mit Kuchenspenden gerne 
unterstützen. Wenn Sie bereit sind für die 
Vesperkirche einen Kuchen zu backen, 
bringen Sie diesen bitte am Sonntag, 2. 
Februar bis 9:30 Uhr ins Ev. Gemeinde-
haus Neuffen, Oberer Graben 32. Bitte 
die Kuchenspende telefonisch anmel-
den im Gemeindebüro, Tel. 2720! 
Noch ein kleiner Hinweis: besonders ge-
fragt sind fruchtige Kuchen, bitte keine 
Sahnetorten und alles bitte ganz ohne 
Alkohol zubereitet. Kuchenplatten bitte 
beschriften mit vollständiger Adresse! 
Herzlichen Dank im Namen der Besu-
cher der Vesperkirche 2014. 

Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Rose Heimgärtner,  
Gemeindediakon Häußermann  

„Die heilende Kraft des Glaubens“ 

Die ökumenische Erwachsenenbildung 
lädt auf Mittwoch, 22. Januar um 20 Uhr 
ins Ev. Gemeindehaus ein zu einem Vor-
trag mit Annette Haussmann, Theologin 
und Psychologin aus Tübingen zum The-
ma Glauben und Gesundheit.  
Kann Religion einen Beitrag zur Gesund-
heit leisten? 
Kann Glaube helfen oder heilmachen? 
Entdecken Sie neue Antworten auf alte 
Fragen. 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag - Mittwoch und Freitag von 8.30 
- 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung 
Telefon  (07025) 2756 - Fax (07025) 
909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu

I. Gottesdienste
St. Michael, Neuffen

Sonntag, 19. Januar - 2. Sonntag im 
Jahreskreis 
- Helferfest
10:00 Eucharistiefeier
10:00 Kindergottesdienst

Donnerstag, 23. Januar 
18:30 Eucharistiefeier

Samstag, 25. Januar
16:30 Sonntägliche Vorabendmesse

St. Paulus, Beuren

Samstag, 18. Januar
16:30 Eucharistiefeier

Dienstag, 21. Januar
18:30 Eucharistiefeier
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Sonntag, 26. Januar - 3. Sonntag im 
Jahreskreis
 8:30 Eucharistiefeier

Eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe-Kirche Frickenhausen und der 
Hl. Geist-Kirche Großbettlingen

Samstag, 18. Januar
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen

Sonntag, 19. Januar
 8:30 Eucharistiefeier Großbettlingen

Mittwoch, 22. Januar
18:30 Eucharistiefeier Großbettlingen

Freitag, 24. Januar
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen

Samstag, 25. Januar
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen

Sonntag, 26 Januar
10:00 Eucharistiefeier Großbettlingen. 

Helferfest

Mitteilungen und Veranstaltungen

Kindergottes-
dienst in Neuffen
Liebe Kinder, liebe 
Eltern!
Am Sonntag, 19. 
Januar, um 10.00 
Uhr in Neuffen, 
feiern wir unseren 
nächsten Kinder-
gottesdienst. 
Wir beginnen in der 
Kirche. 

Wir freuen uns auf dich!
Angelika Brändle

Frauenkreis Beuren
Der Frauenkreis Beuren trifft sich am 
Dienstag, 28.1., um 19:30 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus Beuren.
Wir wollen die Termine für das neue Jahr 
miteinander planen. Kommt bitte alle!
Erika Bangert

Freitag, 17.1. 
16.00 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 

Sonntag, 19.1. 
10:00 Gottesdienst mit Sven 
 Trabandt 
 Eigenes Programm für Kinder  
 in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 21.1. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 22.1. 
20.00 Hauskreis in Nürtingen und
 Hauskreis Junge Erwachsene 

Donnerstag, 23.1. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und im
 Ermstal 

Freitag, 24.1. 
16.00 Jungschar 

19.30 Jugendtreff 

Sonntag, 26.1. 
10:00 Gottesdienst mit Michael
 Wimmer, Kirchheim 
 Eigenes Programm für Kinder  
 in mehreren Altersgruppen 

Wort Gottes für diese Woche: 
Jesus Christus ist als Baby geboren 
worden gemäß den Voraussagen der 
alttestamentlichen Profeten. Sein Leben 
und Dienst begann mit dem Wegbereiter 
Johannes, dem Täufer. Dieser wies un-
zweideutig auf Ihn als den Sohn und das 
Lamm Gottes hin: 

„Am nächsten Tag, als Johannes Jesus 
auf sich zukommen sah, sagte er:  
< Seht her! Das ist Gottes Lamm, das 
die Sünde der Welt wegnimmt! Er ist 
es, von dem ich sagte: Bald nach mir 
kommt ein Mann, der größer ist als 
ich, denn er war da, lange bevor es 
mich gab.>“ 
Neues Testament, Evangelium nach Jo-
hannes, Kapitel 1, Verse 29 - 30 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 
 
Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klasse bis 5. Klas-
se  
 
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  
 
17. Januar 2014: 
"Herzlich Willkommen!" 
Falls jemand unsere Jungschar noch 
nicht kennt, dann schaut einfach mal rein! 
Jedes Kind ist herzlich Willkommen zum 
Mitspielen, Mitsingen, kreatives Auspro-
bieren und tolles Erleben! 
Diese Woche werden wir zusammen den 
Jugendraum kreativ neu gestalten mit 
Jungschar-Fotos und vielen tollen Ideen! 
 
24. Januar 2014: "Spannender Film" 
Nächste Woche wollen wir uns zusam-
men einen spannenden Film anschauen, 
darüber austauschen und anschließend 
könnt ihr auswählen, ob ihr Tischfußball, 
Dart, Tischtennis oder Billiard spielen 
wollt! 
 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 
 

19. – 26. Januar 2014 

Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; 
die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus 
Christus geworden 
Johannes 1, 17 

Sonntag, 19. Januar 2014 – 2. Sonn-
tag nach Epiphanias 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, 
 Pfarrer M. Krimmer 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört besonders auch 
die Seniorenarbeit unserer Ge-
meinde, 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(8.50 – 10.30  ) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit Feier des 

Heiligen Abendmahls, Pfarrer 
T. Gentsch 

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
dazu gehört besonders auch 
die Seniorenarbeit unserer Ge-
meinde, 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45  ) und Kinderbe-
treuung Kindertreff Schafstall 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
(Birgitt Lingk u7nd Katrin Schip-
per).

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, 
 Pfarrer M. Krimmer 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört besonders auch 
die Seniorenarbeit unserer Ge-
meinde, 

 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt.

Sonntag, 26. Januar 2014 
 9.30 Gottesdienst Stiftskirche  
 (Pfarrer Krimmer) 
18.00 Abendgottesdienst Christus- 

kirche (Pfarrer Gentsch) 
11.00 Spätgottesdienst Michaels-
kirche (Herr Kerschbaum, CVJM) 

Jugendgottesdienst am 26. Januar 
2014 um 18 Uhr in der Evangelischen 
Kirche in Riederich, Thema: „Glück 
kommt selten allein“ 
Am Sonntag, den 26. Januar 2014 findet 
um 18 Uhr in Riederich in der Evange-
lischen Kirche der nächste Bezirksju-
gendgottesdienst statt. An diesem Abend 
geht es um das Thema „Glück kommt 
selten allein“. Helena Sailer und Belinda 
Frank, zwei junge Mitarbeiterinnen aus 
dem Bereich des Jugendwerk Bad Urach 
werden predigen. Ebenso werden ein jun-
ges Team mit ehrenamtlichen Musikern 
den Gottesdienst musikalisch begleiten 
und die Besucher zum Singen einladen. 
Gott wird mit jugendgemäßen Liedern 
gelobt und angebetet. Die Besucher 
erwartet ein Gottesdienst, der Jugend-
lichen und Erwachsenen die Möglichkeit 
gibt, gemeinsam ihren Glauben an Jesus 
Christus zu feiern. 
Das Evangelische Bezirksjugendwerk 
Bad Urach und das Riedericher JUGO-
Team laden herzlich dazu ein. 
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Kontaktadresse: Ev. Jugendwerk Bezirk 
Bad Urach, Pfählerstr. 26, 
72574 Bad Urach, 07125/969-848-0 
oder Email: info@ejw-urach.de 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen 
jeden Mittwoch zwischen 11.45 und 
13.30 Uhr. Zur besseren Planung erbit-
ten wir Ihre Anmeldung bei der evange-
lischen Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder 
im Gemeindebüro (Tel. 92799-50). 
Am 22. Januar 2014 erwartet Sie fol-
gendes Gericht: Gemüse-Lasagne mit 
Hackfleisch.  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 24. Januar, besteht zwischen 
15 und 16 Uhr in der Sakristei der Stifts-
kirche das Angebot zu Gesprächen und 
Seelsorge. Anwesender Gesprächspart-
ner ist Pfarrer Tobias Gentsch. 

Gott begegnen und Gemeinde leben 
am Sonntag, 2. Februar 2014 in der 
Dettinger Stiftskirche und im Gemein-
de- und CVJM-Haus 
Die Evangelische Kirchengemeinde Det-
tingen lädt am Sonntag, 2. Februar 2014 
ein zu einem gottesdienstlichen Vormit-
tag unter dem Motto „Gott begegnen und 
Gemeinde leben“. Ziel des Vormittages 
ist tatsächlich beides: Wir möchten gerne 
im Gottesdienst in die Gegenwart Gottes 
treten und IHM, unserem großen Gott, 
begegnen. Diese Begegnung soll dann 
aber ergänzt werden durch die Möglich-
keit der Begegnung und des Gespräches 
mit und in der Gemeinde. 
Wir freuen uns sehr, dass der SONday-
Treff des CVJM und die Kinderkirche 
der Stiftskirche „Königshaus“ sich am 
Gottesdienst beteiligen und diesen mit 
gestalten werden. 
Außerdem: Die Predigt im Gottesdienst 
wird der Dettinger Missionar Thomas 
Litz  halten. Er wird zusammen mit sei-
ner Familie in diesem Gottesdienst er-
neut für die Missionsarbeit in Brasilien 
ausgesandt werden.
Und so sieht der Ablauf des Vormittags 
im Konkreten aus: 
9.00 Uhr: Kirchenkaffee im Chor der 
Dettinger Stiftskirche 
Herzliche Einladung an alle, in den Got-
tesdienst dieses Mal mit einem Kaffee 
und etwas Gebäck zu starten, sich wahr 
zu nehmen, zu begrüßen und sich an 
unserer Gemeinde zu freuen. 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Thomas 
Litz, dem SONday-Treff, dem Königs-
haus und weiteren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unserer Kirchenge-
meinde. 
Gegen 11.00 Uhr: Bericht aus der Mis-
sionsarbeit in Brasilien im Gemeinde- 
und CVJM-Haus. 
Neben Ehepaar Litz wird auch Reynaldo, 
der zum Kreis der ersten Christen der 
dortigen Gemeinde gehört, dabei sein 
und berichten. 

Gegen 12.00 Uhr: Mittagessen im Ge-
meinde- und CVJM-Haus. 
Herzliche Einladung an die gesamte Ge-
meinde!! 
Im neuen Testament wird uns berichtet 
aus dem Leben der ersten christlichen 
Gemeinde. Dort ist dann immer wieder 
davon die Rede, dass die ersten Christen 
sich regelmäßig zu gemeinsamen Got-
tesdiensten trafen, aber auch darüber hi-
naus das Leben miteinander teilten, sich 
gegenseitig begleiteten und sich an der 
Gemeinde freuten. 
Am Sonntag, 2. Februar 2014 wollen wir 
uns ein wenig auf die Spur der ersten 
Christen begeben. 
Deshalb:  Lassen Sie sich einladen! Las-
sen Sie uns gemeinsam unserem Herrn 
begegnen und Gemeinde leben. 
Außerdem: Selbstverständlich kann je-
der, der möchte, auch wie bisher „nur“ 
zum Gottesdienst kommen ohne am Kir-
chenkaffee oder an den Veranstaltungen 

im Gemeinde- und CVJM-Haus teilzu-
nehmen!! 
Allerdings: Der Gottesdienst in der 
Stiftskirche wird an diesem Sonntag et-
was länger dauern. Wer zeitlich einge-
engt ist, den laden wir ganz herzlich ein 
zu den anderen Gottesdiensten unserer 
Kirchengemeinde: Michaelskirche – Kap-
pishäusern (9.00 Uhr) und Christuskirche 
– Buchhalde (10.00 Uhr) 
Harald Grimm 

Dettingen genießt für die Stiftskirche 
Gutscheine für diese Candle-Light-Din-
ner können bei der Kirchenpflege erwor-
ben werden. Auch nimmt die Kirchen-
pflege die Anmeldungen zu diesen Essen 
entgegen. 
Heute können Sie einen Blick in das Menü 
und das Programm vom Candle-Light-
Dinner am Samstag, den 15. Februar und 
16. Februar 2014 werfen.  
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Neues Angebot von 
“füreinander da sein“ 
„Ach, wäre das jetzt schön, 
wenn meine Enkel da wä-
ren. Da könnte ich mit ihnen 
...“ So oder ähnlich haben 
Sie vielleicht schon manchmal gedacht, 
wenn die Enkel nicht in der Nähe wohnen.
Oder vielleicht hätten Sie gerne Enkel, 
haben aber keine? 
Wenn dem so ist, dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Wir möchten im Rahmen 
von dem Angebot „füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ ein neues Thema 
aufgreifen: Leih-Großeltern! 
„Es ist nicht gut, dass der Mensch allein 
sei.“ 1. Mose 2, 1
Meistens wird dieser Satz ganz speziell 
auf die Ehe bezogen, aber ich bin da-
von überzeugt, dass er viel umfassender 
gemeint ist. Wir Menschen sind auf Ge-
meinschaft angelegt und dazu gehört ein 
ganzes Beziehungsnetz. 
Dies trifft auf ältere Menschen genauso 
zu wie auf Kinder oder Erwachsene, die 
mitten im Leben stehen. Wie viele ältere 
Menschen wünschen sich Enkel in der 
Nähe, denen sie ihre Zeit widmen kön-
nen, denen sie ihre Erfahrungen weiter-
geben können? Wie viele junge Familien 
wünschen sich dringend einen Opa oder 
eine Oma in der Nähe, welche die Eltern 
wenigstens ab und zu entlasten und bei 
denen sie ihre Kinder gut aufgehoben 
wissen? Und wie viele Kinder würden 
sich über einen Opa oder eine Oma rie-
sig freuen, die Zeit nur für sie haben, mit 
ihnen basteln, vorlesen, Heuschrecken 
fangen gehen oder was die Phantasie 
sonst so hergibt? 
Man muss nicht verwandt sein, um 
einander zum Segen zu werden! 
Um diesen Wünschen wenigstens ein 
wenig nachzukommen, möchten wir als 
neues Angebot Leih-Großeltern und Fa-
milien vermitteln bzw. zusammenführen. 
Hierbei ist nicht an Babysitten im her-
kömmlichen Sinne gedacht, sondern es 
soll eine Beziehung zwischen den Leih-
Großeltern und der Familie, im Besonde-
ren dem Kind hergestellt werden. Einen 
Mindestzeitrahmen wollen wir bewusst 
nicht vorgeben, aber um eine Beziehung 
aufbauen zu können bedarf es regelmä-
ßiger Termine. Dies kann z.B. einmal pro 
Woche eine Stunde oder alle zwei Wo-
chen zwei Stunden sein. Die Ausgestal-
tung liegt bei den beteiligten Personen. 
Neugierig geworden?
Dann wenden Sie sich bitte wie mit allen 
anderen Anfragen „füreinander“ betref-
fend 
montags von 9 – 11 Uhr an
Karin Beck, Tel. 399 133
E-Mail: 
fuereinander@kirche-dettingen.de 
Für den Anfang suchen wir natürlich zu-
erst einmal potentielle Leih-Großeltern, 
um bei etwaigen Anfragen nicht gleich 
absagen zu müssen. 

Kappishäusern 
Freitag, 17. Januar 
18.30 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 19. Januar 
19.30 Abschluss der Allianzgebets-

tage 
 Thema: „Mit Geist und Mut – 

die Verheißungen festhalten“

Montag, 20. Januar 
17.30 Mädchenjungschar 
20.00 Gebetskreis im Gemeindehaus

Donnerstag, 23. Januar 
19.30 Mitarbeitertreff im Gemeinde 

und CVJM-Haus Dettingen

Freitag, 24. Januar 
18.30 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 26. Januar 
19.30  Gemeinschaftsstunde der Apis 

Adressen und Abwesenheit 
12.01. – 25.01.2014 Pfarrer Harald Grimm 
Die Vertretung übernehmen Pfarrer 
Gentsch (Tel. 725991) und Pfarrer Krim-
mer (Tel. 7330) 
Das Pfarramtssekretariat in der Hölder-
linstraße ist in dieser Zeit nicht besetzt. 

Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, 
Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Dienstags 8.30 - 12.30 Uhr und gerne 
nach Absprache 

Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Schreitmüller, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
schreitmueller@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr

Ev. Kirchenpflege 
Kai Münzing und Heike Reichenecker, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 10 – 12 Uhr, 
Do. 11 – 12 Uhr, Fr. 9 – 11 Uhr
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 

Di. u. Do. 10 - 12 Uhr, Mi 15 - 18 Uhr, 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Freitag, 17.01.2014, 
19.45 Probe Bezirksorchester RT/NT 

in Metzingen 
 
Samstag, 18.01.2014, 
10.30 Probe MUKI in Metzingen 
 (bis 12:30  ) 
 
Sonntag, 19.01.2014, 
 9.30 Gottesdienst (Johannes 3,2) mit 

Evangelist Lutz in Beuren 
 
Montag, 20.01.2014, 
20.00 Probe Männerchor in Großbett-

lingen 
 
Dienstag, 21.01.2014, 
20.00 Gemeinsame Singstunde in 

Bad Urach 
 
Mittwoch, 22.01.2014, 
20.00 Gottesdienst (Psalm 3,9) mit 

Bezirksältester Roland Koch 
 in Frickenhausen, Hohenzol-

lernstr.1 
Sie sind herzlich willkommen 
Weitere Infos unter www.nak-beuren.de 

Informationen zur SEPA-Umstellung 
Ab dem 1. Februar 2014 bzw. eventuell 
auch erst ab dem 1. August 2014 sind 
in der Europäischen Union nur noch SE-
PA-Lastschriften für Firmen und Vereine 
erlaubt. Daher buchen wir für 2014 im 
Januar die Mitgliedsbeiträge noch einmal 
nach dem alten Lastschriftverfahren ab. 
Im Verwendungszweck der Lastschrift 
werden Sie über die SEPA-Umstellung 
informiert und es wird unsere Gläubiger-
ID und Ihre Mandatsreferenz genannt. 
Leider ist eine gut lesbare Formatierung 
auf dem Kontoauszug nicht möglich, so 
dass der Text auch in Wörtern getrennt 
werden kann. 
Bitte melden Sie uns Adress- und Konto-
änderungen an die Geschäftsstelle oder 
per E-Mail an stv.schatzmeister@neuf-
fen-beuren.dlrg.de . Sie bekommen dann 
von uns eine schriftliche Bestätigung mit 
einer neuen Mandatsreferenz. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. 
Dieter Klaß 
Stellvertretender Schatzmeister 
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Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 
 

Blutspende in der Jusihalle in Kohl-
berg 
Die Bereitschaft Neuffen des Deutschen 
Roten Kreuz führt am Freitag, 24. Januar 
eine Blutspendenaktion in der Jusihalle 
in Kohlberg  durch. In der Zeit von 15:30 
Uhr bis 19:30 Uhr ist die Bevölkerung von  
Neuffen und Umgebung aufgerufen Blut 
für die Versorgung Verletzter und Kranker 
zu spenden. Für das Leibliche Wohl sor-
gen das Team der DRK  Bereitschaft und 
die Kohlberger Landfrauen. Wir freuen 
uns über  zahlreiche Blutspender! 

Zu unserer 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Mittwoch, 29. Januar 2014 um 
19:30 Uhr im Probenraum der Stadt-
halle Neuffen laden wir unsere Mitglieder 
und Vereinsfreunde herzlich ein. 

TAGESORDNUNG nach der Begrüßung 
durch den Vorstand und der Totenehrung 
stehen folgendeTagesordnungspunkte 
an: 
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht der Schriftführerin
Bericht des Kassierers
Bericht der Kassenprüfer
Entlastungen
Ehrungen
Chorleiter stellt Planung 2014 vor
Verschiedenes
Anträge zum Punkt Verschiedenes kön-
nen schriftlich bis zum 22.01.2013 bei 
dem 1. Vorsitzenden Herrn Steffen Klein, 
Eichenstraße 70, 72639 Neuffen 
eingereicht werden. 
Die Vorstandschaft 

Schnupperwoche „Instrumental“  
Montag, 20. Januar 2014 
14.30 Uhr Schlagzeug bei Thomas Geist, 
Stadthalle Neuffen 
14.30 Uhr Keyboard-Grundausbildung 
bei Vera Reinold, Zi. 6, GS 

15.15 Uhr Klavier bei Edmund Dollinger, 
In der Boindte 2/1, Neuffen 
17.30 Uhr Blockflöte  bei Renate Schil-
ling, Zi. 5, Grundschule Neuffen 
Cello bei Ulrich Schwarz, tel. 07025 6913 
zu vereinbaren 
Querflöte  bei Yasmin Stoll, tel. 07025 
6913 zu vereinbaren 
 
Dienstag, 21. Januar 2014 
14.00 Uhr Schlagzeug  bei Lukas Ehret, 
Stadthalle Neuffen 
15.00 Uhr Klarinette  bei Renate Beck-
Winkler, HAR (UG)*, GS 
15.45 Uhr Horn bei Edmund Dollinger, In 
der Boindte 2/1, Neuffen 
16.00 Uhr Saxophon  bei Renate Beck-
Winkler, HAR (UG)*, GS 
16.45 Uhr Gesang bei Edmund Dollinger, 
In der Boindte 2/1, Neuffen 
17.45 Uhr Trompete bei Edmund Dollin-
ger, In der Boindte 2/1, Neuffen 
 
Mittwoch, 22. Januar 2014 
14.00 Uhr Klavier bei Natalie Philippi, 
HAR(UG)*, Grundschule 
16.30 Uhr Gitarre  bei Klaus Konle, Zi. 5, 
Grundschule Neuffen 
16.30 Uhr Geige  bei Adolf Braun, Zi. 1, 
Grundschule Neuffen 
17.15 Uhr Singen bei Vera Reinold, 
Zi.6 , Grundschule Neuffen 
 
Donnerstag, 23. Januar 2014 
16.00 Uhr Gitarre  bei Klaus Konle, Zi. 5, 
Grundschule Neuffen 
 
Freitag, 24. Januar 2014 
13.30 Uhr Akkordeon bei Andreas Hei-
merdinger, HAR(UG)*, GS 
 
*Der Handarbeitsraum (HAR) befindet 
sich im Untergeschoß der Grundschule 
(GS). Bitte benutzen Sie den „Hausmei-
stereingang“ auf der Schulwegseite. 
In der Stadthalle ist der Eingang links vom 
Haupteingang geöffnet. 
Musik tut gut! 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Geschäftsstelle, Ingrid Maier, Telefon 
07025 6913, beim Musikalischen Leiter, 
Edmund Dollinger, Telefon 07025 3310 
oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 

Liebe Landfrauen, 
am Montag, 20.01.2014 findet das Essig-
und Ölseminar statt. LiquVino - Mit allen 
Sinnen genießen- stellt uns verschiedene 
Essig- und Ölsorten vor. 
Außerdem haben wir die Möglichkeit, zu 
probieren und genießen. Sicherlich ein in-
teressanter Abend. Anmeldung bei Beate 
Mönch Tel. 3810 bis 17.01.2014. 
Achtung: Beginn 19.30 Uhr im FwH.  
Unkostenbeitrag: 13 €  
Es gibt ein Salatbüffet !! 
 
Montag 27.01.2014 Singen 19.00 Uhr 
im FwH. Wer Lust hat zu singen, ist herz-
lich eingeladen (auch Gäste oder Inte-
ressierte). 
 
Montag 03.02.2014 Frühstück- Frau 
Handge referiert über das Thema- Glück 
im Alltag erkennen, annehmen und ge-
nießen- 
Da in dieser Woche Brezelwoche ist, gibt 
es Brezeln mit verschiedenen Wurstauf-
strichen, Butter, 
Käse und Marmelade. 
Beginn 9.00 Uhr Unkostenbeitrag: 6 € 
Anmeldung bis 29.01.2014 bei Monika 
Wannenwetsch Tel. 6334 
Auch bei dieser Veranstaltung sind Gäste 
eingeladen. 
Die Vereinsleitung 

Aus dem Leben der Honigbiene 
Albert Einstein sagte: „Wenn die Biene 
einmal von der Erde verschwindet, hat 
der Mensch nur noch 4 Jahre zu leben“. 
Wie wichtig die Bienen für unsere Regi-
on sind, haben wir im vergangenen Jahr 
hautnah mitbekommen. Durch die kalte 
und nasse Witterung während der Blü-
tezeit unserer Obstbäume konnten keine 
Bienen fliegen und somit hat auch keine 
Bestäubung der Blüten stattgefunden, 
also gab es auch keine Kirschen und Äp-
fel. Zu unserem nächsten Vortragsabend 
haben wir unseren Kohlberger Imker Fritz 
Seidenspinner eingeladen. Er informiert 
uns über das Leben der Honigbienen, 
welche Arbeiten das Jahr über getan 
werden müssen und was die Bienen im 
Winter machen. Wie kommt man zum 
leckeren Honig? 
Zu diesem interessanten Vortrag tref-
fen wir uns am Montag, 20.01.2014 um 
20.00 Uhr im Rathaus, 2. OG. Gäste sind 
wie immer herzlich eingeladen. 
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Stadtkapelle 
Termine: 
Dienstag, 21. Januar 
20.00 Uhr  Orchesterprobe 

Musikverein Jugend 
Termine:  
Montag, 20. Januar 
17.00 - 18.30 Uhr Vorstufe 
18.30 - 19.15 Uhr Jugendorchester 
Die Proben finden im Januar im Probe-
raum in Neuffen statt. 
Euer Jugend-Gremium 
Maren, Gundis und Janina 
 

Weihnachtliche Stimmung bei der 
Stadtkapelle Neuffen 
Josef Winkler für sein Lebenswerk 
geehrt 
Die Kleinsten der großen Musikerfamilie 
eröffneten die Weihnachtsfeier mit artig 
vorgetragenen Melodien auf ihren Block-
flöten. Martin Hirner, 1. Vorsitzender der 
Stadtkapelle, hieß die Vereinsmitglieder, 
Angehörige der Jungmusiker, alle Aktiven 
und die Freunde des Vereins herzlich will-
kommen. 
Besonders begrüßen durfte er Herrn Bür-
germeister Matthias Bäcker, Herrn Diet-
mar Freudenberg als Ortsvorsteher von 
Kappishäusern, Herrn Pfarrer Seibold 
von der evangelischen Kirchengemeinde 
sowie den Ehrenpräsidenten Herrn Carlo 
Filkorn. Ein herzliches Willkommen auch 
an alle Vereinsjubilare, Ehrenmitglieder, 
Musiker-Senioren und den ehemaligen 
Dirigenten Manfred Wondra. 
Jugendkapelle präsentierte sich 
souverän 
Die jungen Blech- und Holzbläser hat-
ten auf der Bühne Platz genommen und 
begannen unter der Leitung von Renate 
Beck Winkler mit rockigen Rhythmen das 
Christmas Szenario zu eröffnen. Mit mu-
sikalischen Ausflügen in die Musicalwelt, 
den Musikantenstadel, in die Irish Folk 
und Pop- Welt bewiesen die Jungmusiker 
aus Neuffen und Kohlberg ihre Vielseitig-
keit und begeisterten die Zuhörer durch 
diszipliniertes Spiel und Spielfreude. 
Eine Hommage an alle anwesenden Väter 
war wohl „Rock for Daddy“, eine Kom-
position von Peter Alber aus Filderstadt. 
Überaschendes hatte sich noch Dirigen-
tin Frau Beck-Winkler mit ihrem Team 
ausgedacht: Für verblüffte Gesichter 
sorgten Carina Hirner als Gesangssolistin 
begleitet von Stefan Koch am Klavier und 
Martin Koch am Drum Set, unterstützt 
von den Teilnehmern des Sommergrill-
festes. Die Performance durch Hände-
klatschen, Becherspiel im ausgekügel-
tem Rhythmus passend zur Melodie der 
Sängerin hinterließ beim „Cup Song“ ein 
staunendes und begeistertes Publikum. 
Mit „White Christmas“ und dem wahr-
scheinlich nie endenden „Last Christ-
mas“ beendete die Jugendkapelle ihren 
gekonnten Vortrag. Herr Hirner sprach 

den aktiven Jungmusikern Lob und Dank 
aus und überreichte Dirigentin Renate 
Beck Winkler einen Blumenstrauß. 
Stammkapelle begeistert alle Gemüter 
Kometenhaft war der opulente Einstieg 
des großen Orchesters unter der Leitung 
von Stadtkapellendirigent Wolfgang Lan-
derer mit einem imposanten Marsch der 
Extraklasse: „Die Sonne geht auf“. 
Das große Blasorchester überzeugte 
durch punktgenaue Einsätze, hervorra-
gende Intonation, gutes Rhythmusgefühl, 
souveräne Umsetzung des Charakters 
und scheinbar müheloser Wechsel vom 
zartesten Diminuendo zum saalfüllenden 
Crescendo. Mittelalterliche Klänge mit 
zeitgenössischer Tonsprache standen 
mit „Saga“ einer anspruchsvollen Ballett-
fantasie als nächstes auf dem Programm. 
Der Komponist Kurt Gäble will auf mu-
sikalische Weise darstellen, wie zwei 
Menschen zueinander finden, wie sie 
zur Welt und zu ihrem Schöpfer stehen. 
Ihr Suchen und Finden, ihre Freude, ihre 
Träume und Staunen sind die zentralen 
Inhalte dieser Komposition. Der maje-
stätischen Einleitung folgte ein heiterer 
melodiöser Teil mit sehr mittelalterlich 
anmutenden Abschnitten. Kurt Gäble ist 
in Neuffen kein Unbekannter. 
Wir errinnern uns an das fantastische 
Projekt, das die Stadtkapelle vor einigen 
Jahren mit dem Märchen-Musical „Freu-
de“ durchführte, und eben dieser Kurt 
Gäble als Komponist und Texter verant-
wortlich zeichnete. 
Ehre, wem Ehre gebührt 
So eine große Gemeinschaft kann nur 
funktionieren, wenn Aktive und Ehren-
amtliche ihre Freizeit opfern, um mit ihrer 
Arbeit den Verein zu unterstützen. So 
hatte der 1. Vorsitzende Martin Hirner die 
angenehme Aufgabe aktive Musiker für 
ihr außergewöhnliches Engagement zu 
ehren. Seit 20 Jahren spielt Janina Gras 
Klarinette in der Stadtkapelle, engagiert 
sich in der Jugendausbildung und ist Mit-
glied im Jugendleitergremium. Für diese 
Aktivität wurde ihr die silberne Ehren-
nadel des Blasmusikverbandes Esslin-
gen überreicht. Aus dem Emsland nach 
Neuffen gekommen ist Manfred Untiedt, 
um als Saxofonist zu beginnen. Später 
wechselte er zum Tenorhorn, um dann 
als Tubist an der Basis der Orchesterhar-
monie erfolgreich weiter zu arbeiten. Er 
erhielt die goldene Ehrennadel des Blas-
musikverbandes. Ulrich Brandstetter: 
Seit 40 Jahren spielt er sein geliebtes 
Flügelhorn. 16 Jahre war er mit dem ver-
antwortungsvollen Posten des Kassiers 
im Ausschuss tätig und als erfahrener 
Banker ist er ein gefragter Ansprechpart-
ner. Mit herzlichen Worten und mit der 
Ehrennadel in Gold mit Ehrenbrief konnte 
Herr Hirner ihm danken und gratulieren. 
Ohne passive Mitglieder ist ein Verein 
nicht lebensfähig. Umso mehr freut man 
sich, wenn man langjährige Helfer be-
grüßen und ehren kann. Frau Susanne 
Prinz ist nun seit 30 Jahren Mitglied bei 
der Stadtkapelle und hat den Verein auf 
verschiedene Weise unterstützt und ihm 
die Treue gehalten. Mit einem herzlichen 
Dankeschön empfing Sie die Ehrennadel 
in Gold. 

Gerhard Schall mit Wehmut verab-
schiedet 
65 Jahre aktiv, unter 10 Dirigenten 
musiziert, 9 Vorstände überstanden, als 
Solo Trompeter so manches Konzert be-
reichert und als hochgeschätzter Freund 
und Musikkamerad so manches Festle 
mitgefeiert, hat sich Gerhard Schall 
entschlossen, nach der Familienfeier 
der Stadtkapelle in den musikalischen 
Ruhestand zu gehen. 
Neben dem Trompeter werden wir vor 
allem den Menschen Gerhard Schall 
vermissen, der mit seiner Verbunden-
heit zum Verein, seiner fröhlichen und 
bescheidenen Art, seinem Humor, vor 
allem für junge Menschen als Vorbild für 
gelebte Vereinsgeschichte dienen kann. 
Martin Hirner überreichte ihm sichtlich 
bewegt ein Bild der Stadtkapelle und ei-
nen Geschenkkorb. Mit stehenden Ova-
tionen wurde Gerhard Schall von seinen 
Musikkameraden und den Anwesenden 
bedacht und verabschiedet. 

  
Gerhard Schall

Höchste Ehrung für Josef Winkler 
Eine außergewöhnliche Ehrung, einma-
lig in der Geschichte der Stadtkapelle, 
durfte der Ehrenpräsident der Stadt-
kapelle Herr Carlo Filkorn vornehmen. 
„Aus Böhmen kommt die Musik“ heißt 
ein bekanntes Musikstück und auch dort 
begann die Musikerlaufbahn von Josef 
Winkler, der bereits mit 8 Jahren die er-
sten Töne auf der Trompete blies. 1947 
kam er zur Stadtkapelle um alsbald die 
führende Stimme am 1. Flügelhorn zu 
spielen. 1958 übernahm er die Stelle des 
Vizedirigenten und übte diese Funktion 
36 Jahre lang aus. Viele Musiker, die 
heute noch in der Stadtkapelle oder an-
derswo musizieren, lernten bei ihm das 
Bläserhandwerk. 
Josef Winkler ist nun gut 80 Jahre aktiver 
Blasmusiker und mit seinem Flügelhorn 
noch an vielen Ständchen aktiv dabei. Mit 
seinem Engagement auf vielen Ebenen 
hat er um den Bestand und die Entwick-
lung der Stadtkapelle Zeichen gesetzt 
und sich mehr als verdient gemacht. In all 
den Jahren hat Josef Winkler eine Vielzahl 
an Ehrennadeln, Ehrenurkunden, Förde-
rer- und Verdienstmedaillen erhalten und 
dies wird jetzt gekrönt mit der höchsten 
Auszeichnung, die der Landesverband 
der Blasmusik Baden-Württemberg zu 
vergeben hat: Die „Erich Ganzenmüller-
Medaille in Gold“. Mit Beifall und stehen-
den Ovationen wurde Josef Winkler von 
der Vereinsfamilie bedacht und gefeiert. 
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Herr Hirner wünschte dem Jubilar, dass 
es ihm vergönnt sei noch lange Musik 
zu machen und Musik zu genießen. Mit 
Freude sei zu vermerken, dass Sohn, 
Tochter und die Enkelkinder erfolgreich in 
allen Sparten musizieren. Als dann Josef 
Winkler seinen Favoriten, den „Egerlän-
der Marsch“, selbst dirigierte, klatschten 
die Zuhörer begeistert im Takt mit. 
Mit dem folgenden „Ross Roy“, eine Ou-
vertüre für Band mit pulsierenden, kraft-
vollen Rhythmen, bildete die Stadtkapelle 
einen wohltönenden Klangkörper, der zu 
einem bläserischen Kabinettstück wur-
de, an dem Musiker, Dirigent und Zuhörer 
gleichermaßen ihre Freude hatten und 
diesen musikalischen Reichtum voll aus-
kosteten. Der Marsch „Das Abzeichen“ 
lud nach Bulgarien ein, wo dem Kom-
ponisten Stefan Marinoff durch die ge-
glückte Synthese seiner Heimat-Folklore 
und der Donaumonarchie-Tradition der 
berühmteste Marsch aus den Balkanlän-
dern gelungen war, der sich einen festen 
Platz im Repertoire internationaler Spit-
zenmärsche gesichert hat. 

v.l.n.r.: 1. Vorsitzende Martin Hirner, 
Jubilar Josef Winkler und Ehrenpräsident 
Carlo Filkorn

Dank an Dirigenten, Aktive und allen 
Helfern 
Am Ende der musikalischen Darbietung 
wurde Dirigent Wolfgang Landerer mit 
einem feinen Tropfen bedacht. Für die 
wunderschöne Saaldekoration sprach 
Martin Hirner seinen Dank an Marion und 
Carmen Birkmaier, an Biggy mit ihrem 
Team und für die charmante Moderation 
an Carina Hirner aus. Mit einer energie-
vollen Komposition, vom Geist der Weih-
nachtsmythologie durchdrungen, verab-
schiedeten sich Dirigent und Musiker von 
ihrem Publikum, um ihnen musikalisch 
noch „Frohe Weihnachten“ zu wünschen. 
M. Wondra 
Musikverein Stadtkapelle Neuffen 
Pressewart 
M. Neef 

 

Was war los am Wochenende? 
Zuerst einmal möchten wir uns bei allen 
bedanken, die unser 3. Häsabstauben 
an der Marktscheune wieder einmal zu 
einem tollen Erlebnis gemacht haben. 
Nach so einem tollen Start sind wir alle 
beflügelt und starten umso freudiger in 
unsere Kampagne.
Diese startete gleich am 06.01. bei den 
Waddabolla Weibr in Tischardt, die ihre 
neuen Weiber tauften und auch ihr Häs 
abstaubten. 

Am Samstag, den 11.01. luden uns 
die Kobolde vom silbernen Mehlstaub 
aus Leinfelden-Echterdingen zu ihrem 
11-jährigen Jubiläum ein. Im Zirkuszelt 
verweilten wir bei fetziger Musik und Ge-
tränken einen Teil des Abends bevor es 
dann zu den Täleshexen nach Aich ging. 
Guggamusik, Showtanz und Hexentänze 
machten den Abend zu etwas besonde-
rem, an dem wir sehr gerne teilgenom-
men haben.
Nächster Termin: 
Samstag, 25.01. Raidwangen Rathaus-
sturm und Nachtumzug.
Närrische Grüße
1. Neuffener Narrenzunft e.V. 
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Jahreshauptversammlung des Kreis-
verbandes 
Liebe Mitglieder des OGV, 
der Kreisverband der Obst- und Garten-
bauvereine Nürtingen e.V. veranstaltet 
am 17. Jan. 2014 seine Jahreshauptver-
sammlung in Oberboihingen. 
Beginn 19.00 Uhr. Einlass 18.00 Uhr. 
Wer Interesse daran hat, kann sich mit 
dem 1. Vorsitzenden Willi Held Tel.6647 
in Verbindung setzen. 
Der Vorstand. 
 

Auszeichnung des Ströhmfeld-Weges 
auf der CMT 
Am vergangenen Samstag war es soweit. 
Der Lohn für die intensiven Bemühungen 
und für den hohen zeitlichen und finan-
ziellen Einsatz des Albvereins und der 
angrenzenden Gemeinden zur Neuge-
staltung des Gustav-Ströhmfeld-Wan-
derweges von Metzingen nach Neuffen 
war die Verleihung der Zertifizierung des 
Wanderweges mit dem Prädikat „Quali-
tätsweg Wanderbares Deutschland“. 
Der Präsident des Deutschen Wanderver-
bandes, Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß, über-
reichte die Urkunde auf der Messebühne 
mit Worten des Dankes und der Aner-
kennung für die intensive ehrenamtliche 
Arbeit durch die Albvereinsmitglieder. 
Die Neuffener Vertreter Wegwart Jochen 
Graß, Wanderwart Walter Polak, Vorsit-
zender Helmut Kling und Bürgermeister 
Bäcker wohnten der Auszeichnung bei. 

Vortrag von Prof. Dr. Werner Mezger 
Nach dem interessanten Festvortrag 
anlässlich des 125-jährigen Bestehens 
des Schwäbischen Albvereins ist es 
gelungen, Herrn Prof. Dr. Mezger, be-
kannt aus Funk und Fernsehen, für den 
Vortrag „Kleine Kulturgeschichte des 
Kalenders – unser Jahreslauf als Erin-
nerungsspeicher“  zu gewinnen. Zu die-
sem von Brauchtum und Riten geprägten 
spannenden Thema sind Mitglieder und 
Interessierte des Albvereins herzlich ein-
geladen. 
Samstag, 18.01.14,  18.30 Uhr im Katho-
lischen Gemeindezentrum in Plochingen. 
Eintritt frei. 
Näheres unter: 
akademie@schwaebischer-albverein.de 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung unserer 
Ortsgruppe Neuffen findet am Freitag, 
07.02.2014, um 19.30 Uhr im Vereins-
raum im Melchior-Jägerhaus statt. 
hk 

Einmalige Gelegenheit / Kulturreise 
nach Berlin 
Der Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 
Kohlberg/Kappishäusern veranstaltet 
vom 01.10 bis 5.10.2014 eine Kultur-
reise nach Berlin. Berlin ist eine Stadt 
der gesellschaftlichen, kulturellen und 
architektonischen Kontraste. Entdecken 
Sie die deutsche Hauptstadt mit ihrem 
faszinierenden Flair: Historische Gebäu-
de und zeitgenössische Architektur ver-
mischen sich zu spannenden Wechsel-
spielen aus Vergangenheit und Moderne. 
Brüche, Verwerfungen und Neuanfänge 
sind überall sichtbar und erzählen auf 
anschauliche Weise die dramatische Ge-
schichte einer ganzen Nation. 

Reisen Sie in die Stadt, die eine der gran-
diosesten Museums- und lebendigsten 
Kulturlandschaften der Welt beherbergt 
und die den Besuchern eine Vielzahl von 
inspirierenden Erlebnisangeboten eröff-
net. Ob Konzert, Theater oder Sport, ob 
Museumsbesuch, Shopping oder Nacht-
leben, das passende Angebot finden Sie 
in Berlin. Der Reisepreis beträgt bei Un-
terbringung im Doppelzimmer 449 € pro 
Person, er beträgt 565 € bei Unterbrin-
gung im Einzelzimmer. 
 
Dieser Preis beinhaltet:
• An- und Abreise in einem modernen 

Fernreisebus, 
• 4 Übernachtungen im Ku'Damm 101 

Hotel***S inkl. Frühstücksbuffet, 
• Besuch der Landesvertretung Baden-

Württembergs, 
• Führung durch das Schloss Sanssouci 

mit Park, 
• Führung durch die Berliner Unter-

welten,
• Auffahrt zum Panoramapunkt am Pots-

damer Platz, 
• Führung durch die Gedenkstätte 
 Hohenschönhausen, 
• Planung und Organisation eines 
 politischen und kulturellen Rahmen-

programms, 
• Programmflyer und Stadtplan für jeden 

Teilnehmer, 
• Reisepreisversicherung, 
• Reisekosten-Rücktritts-Versicherung 

Bei der Berechnung des Reisepreises 
sind wir von einer Teilnehmerzahl von 
mindestens 20 Personen ausgegangen. 
Dies ist gleichzeitig auch die Mindest-
zahl für das Zustandekommen der Reise. 

Sollten sich mehr Teilnehmer anmelden, 
verringert sich der Reisepreis entspre-
chend. Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit auf einen Fahrtkostenzuschuss 
des Deutschen Bundestages. Dieser 
kann allerdings erst nach Feststehen der 
genauen Teilnehmerzahl beantragt wer-
den. 
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
26.3.2014. Weitere Infos zum geplanten 
Reiseverlauf und ein Anmeldeformular 
finden Sie unter www.albverein-kohl-
berg-kappis.de  
Persönliche Anmeldungen sind ebenfalls 
möglich bei Arnold Luisoder, Neuffener-
str. 32 in Kohlberg, Tel.: 07025/841056 
und bei Stefan Tremmel, Im Grund 6, 
ebenfalls Kohlberg Tel.: 07025/1360101 
 
Jahreshauptversammlung im Ochsen 
in Kohlberg 
der Schwäbische Albverein, Ortsgruppe 
Kohlberg/Kappishäusern, möchte alle 
seine Mitglieder und alle Interessierten zu 
seiner Jahreshauptversammlung 2014 
am Freitag, den 31.01.2014 im Gasthaus 
Ochsen in Kohlberg, recht herzlich ein-
laden. Beginn der Veranstaltung ist um 
20:00 Uhr. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vertrauensmann 
4. Bericht der Fachwarte 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung 
8. Wahlen 
9. Verschiedenes 
10. Jahresrückblick in Bildern 

Wir freuen uns, wenn Sie an der Jah-
reshauptversammlung teilnehmen und 
wir gemeinsam eine interessante und 
von vielen Mitglieder-Beiträgen belebte 
Versammlung erleben dürfen. Der Verein 
lebt von und mit seinen Mitgliedern. Hel-
fen Sie dem Verein durch Ihr Mitwirken 
bei der Jahreshauptversammlung damit 
wir auch in Zukunft eine gute und auf 
eine breite Basis gestellte Vereinsarbeit 
im Sinne des Schwäbischen Albvereins 
leisten können. 
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
sind bis zum 25. Januar 2014 an die 
Vorstandschaft zu richten. 
 

Jahreshauptversammlung 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner der 
Sing- und Sportfreunde Kappishäusern 
e. v. laden wir zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung für das Vereinsjahr 
2013 am 18. Januar 2014 um 20.00 Uhr  
ins Vereinsheim in Kappishäusern 
recht herzlich ein. 

Tagesordnung 
 1) Begrüßung 
 2) Berichte 
 3) Entlastungen Sport ist gesund
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 4) Wahlen 
 5) Veranstaltungen 2014 
 6) Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung müssen bis 
17. Januar 2014 beim Ersten Vorsitzen-
den, Gunter Römer, Pfaffendobelweg 9, 
72664 Kohlberg, vorliegen. 
Andreas Schur 
Schriftführer 
 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983  
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 
 
ACHTUNG 
TB-Info – Ausgabe für das Jahr 2014 
Bitte daran denken, der Abgabetermin für 
das TB-Infoheft ist am 30.01.2014. 
Deshalb nochmals die Bitte an alle Abtei-
lungsleiter, die Berichte der Abteilungen 
bis spätestens kommende Woche an die 
Geschäftsstelle weiter zu leiten. 
Bitte informiert alle eure Mitarbeiter über 
diesen Termin. 
Später eingehende Berichte können 
nicht berücksichtigt werden! 

Alois Gscheidle kommt 
Solo! Programm: „Rei’gschmeckt“ 
Kulturveranstaltung am 18. Januar 
2014 in der Stadthalle Neuffen 
Eine gute Portion „Schwäbisch“ erwar-
tet die Besucher des fernsehbekannten 
Kabarettisten Alois Gscheidle. Er charak-
terisiert die typisch schwäbische Denk- 
und Lebensweise: schlitzohrig, hintersin-
nig und gscheid! 
Mit seinem Programm „Rei’gschmeckt“ 
nimmt der Urschwabe nicht nur die Zu-
gereisten sondern auch die gebürtigen 
Schwaben aufs Korn. So kommt jeder 
auf seine Kosten. 
In seinen verschiedenen Personen die 
Alois Gscheidle, im bürgerlichen Leben 
Marcus Neuweiler, auf die Bühne bringt, 
hält er dem Publikum in einfachen All-
tagsszenen den Spiegel vor: Als Haus-
meister sorgt er für schwäbische Zucht 
und Ordnung im Haus, bei einer Erkältung 
gibt er sich sterbenskrank, als Hausfrau 
kümmert er sich um die Müllsortierungs-
problematik und am Ende des Tages geht 
er in seine geliebte Singstunde. 
Aus einem scheinbar unerschöpflichen 
Fundus schlüpft Gscheidle für jede Rol-
le immer wieder in neue Kostüme und 
wechselt gleichzeitig in sekundenschnel-
le den Charakter. 

Alois Gscheidle ist Meister der Sponta-
nität und Improvisation. Bewusst lässt 
er in seinem Programm Platz für Dialoge 
und kleinere Nebenrollen ohne jedoch 
den roten Faden zu verlieren. Die Bühne 
ist eigentlich nur Kulisse; seine Stücke 
inszeniert er gern mitten im Publikum. 
Nirgends kann man „schwäbisch“ als 
Lebenseinstellung schneller lernen und 
verstehen als bei Alois Gscheidle. Und 
spätestens beim Nachhausegehen weiß 
auch der Nichtschwabe, dass ein „Glufa-
michel“ kein Sicherheitsnadelmichael ist! 
VVK 15 € (bei Schreibwaren Stümpfle 
Neuffen, Buchgenuss Beuren, Nürtinger 
Zeitung Am Obertor in Nürtingen); 
AK 16 € 
Veranstalter TB Neuffen Abt. Ski 

Traditioneller Heiligabendlauf 2013 
Für drei neue Läufer, wie Andy Koller, 
Zoran Kolonjak und Jürgen Floredo, war 
die 14. Auflage des Schönsten Laufs der 
Welt eine Premiere. Für viele war es jähr-
liche Routine, aber für einen Läufer war 

es ein Jubiläum. Uwe Hartmann brachte 
es in diesem Jahr auf eine runde 10. 
Ein 10-jähriges Jubiläum ist natürlich ein 
Grund zum Feiern. Und so bereitete uns 
Uwe an der Brille einen Empfang mit 
köstlichen Erfrischungen und Vesper. 
Hier gesellten sich auch unsere zwei mo-
mentanen Invaliden dazu, die auch zum 
Team gehören. Zum einen war dies Elsa 
Elsner, der die Heiligabendlaufstrecke mit 
dem Mountainbike abf , zum anderen 
der alte Haudegen Turbo-Manne Henle. 
Der als Walker, eingemummt wie bei ei-
ner Arktis-Expedition erschien. Um ihn 
perfekt aussehen zu lassen, fehlten nur 
noch Schlitten und Huskies. Nach kurzer 
Rast – denn der Wind pfiff einem gewaltig 
um die Ohren - und Gruppenfoto, ging es 
weiter zum Ziel Hohenneuffen, wo man 
wie in jedem Jahr gemeinsam mit den 
Laufdamen den Heiligen Abend einläu-
tete und danach den schönen Lauftag 
gemeinsam am Schelmenwasen ausklin-
gen ließ. 
Helmut Meyer 
 

Die Teilnehmer des Traditionellen Heiligabendlaufs 2013

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Tischtennis-Hobby-Stadtmeister-
schaften 2014 

Liebe Tischtennisfreunde, 
die Tischtennisabteilung des TB Neuf-
fen veranstaltet wieder die Tischtennis-
Hobby-Stadtmeisterschaften. 

Termin: Sonntag, 2. Febr. 2014 
Beginn: 13:00 Uhr
Hallenöffnung: 12:30 Uhr

Wir laden alle Neuffener Familien, Ver-
eine, Abteilungen und sonstige Gruppen 
oder Einzelspieler(innen) recht herzlich 
zu diesem Turnier ein und bitten, sich 
bis zum 17. Jan. 2014 schriftlich oder 
telefonisch anzumelden. 

Anmeldung: 
Es können sich Einzelspieler oder Grup-
pen (mindestens 3 Personen, davon 
möglichst 1 weibliche) melden. Es gibt 
keine Altersbeschränkung. Die aktive 
Laufbahn muss aber mindestens 10 Jah-
re zurückliegen. Die Startgebühr beträgt 
pro Person 4 €. 
Interessenten melden sich bitte bis 
17.1.2014 bei 

Wilhelm Auer, Steinachweg 3, 
72639 Neuffen, Tel.: 07025 / 5417, 
E-Mail: wgauer@gmx.de 
Einzelheiten über den Turnierablauf und 
die Wertung gibt es ebenfalls unter der 
Kontaktadresse. 
Trainingsmöglichkeiten bestehen jeden 
Mittwoch ab 20 Uhr in der TB-Sporthalle.  
Über eine zahlreiche Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen. 
W.A. 
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Vorschau 
Tag Datum Zeit Liga Heimmannschaft Gastmannschaft
Fr. 17.01.2014 20:00  v H KK D TSV Ötlingen TB Neuffen III
Mi. 22.01.2014 18:00 M U15 BK TB Neuffen  TSV Musberg
  18:15 J U18 BK TB Neuffen  TSV Oberboihingen
Sa. 25.01.2014 16:00 H KK B TB Neuffen II TV Unterlenningen
  19:00 H KK A TB Neuffen  TV Unterboihingen II
 

Der VdK-Ortsverband informiert:  
Falsche Eingruppierung in Pflegestu-
fe - Widerspruch gegen Bescheid der  
Pflegekasse möglich 
Wer durch Krankheit, Unfall oder hohes 
Alter immer mehr auf Hilfe von Anderen 
angewiesen ist, kann Leistungen aus der 
Pflegeversicherung beantragen. 
Wie viel Geld aus der Pflegekasse ge-
zahlt wird, ermittelt ein Gutachter des 
Medizinischen Dienstes (MDK) anhand 
einer Skala von Pflegestufe Null für ein-
geschränkte Alltagskompetenz bis hin zu 
Pflegestufe Drei bei schwerer Pflegebe-
dürftigkeit. Diese Begutachtung ist ein 
wichtiger Termin, auf den Betroffene wie 
Angehörige gut vorbereitet sein sollten. 
 

"Sind Pflegebedürftige und Angehörige 
mit der anschließenden Einstufung nicht 
einverstanden, weil sie dem tatsächlichen 
pflegerischen und hauswirtschaftlichen 
Bedarf des betroffenen Menschen nicht 
entspricht, kann Widerspruch gegen den 
Bescheid eingelegt werden", so der So-
zialverband VdK. 
Folgende Hinweise können hilfreich sein: 
• Besuch des Medizinischen Dienstes: 

Bei der Begutachtung des Pflegebe-
dürftigen in dessen Wohnung oder im 
Pflegeheim ist es hilfreich, wenn eine 
persönliche Vertrauensperson an dem 
Termin teilnimmt. Diese Kontaktperson 
kann den Betroffenen unterstützen und 
wichtige ergänzende Hinweise zur per-
sönlichen Lage und der Verfassung des 
pflegebedürftigen Menschen geben. 
Der Gutachter sollte einen möglichst 
wirklichkeitsnahen Einblick in den All-
tag und über die Verfassung des be-
troffenen Menschen bekommen. Wich-
tig ist etwa, dass evtl. Probleme beim 
Toilettengang, Ankleiden und bei der 
Körperpflege realistisch geschildert 
werden.

Pflegetagebuch 
 

Ein Pflegetagebuch können Sie auf der 
Website des Sozialverbands VdK kosten-
los herunterladen (www.vdk.de: 
 

Nützliches für Sie:  
• Pflegetagebuch: Bevor Pflegelei-

stungen beantragt werden, ist es emp-
fehlenswert, frühzeitig damit zu begin-
nen, mindestens eine Woche lang ein 
Pflegetagebuch zu führen. Je länger 
ein Pflegetagebuch geführt wird, de-
sto mehr sagt es über die persönliche 
Situation des Antragstellers aus. Die 
schriftliche Dokumentation der täg-
lichen Verrichtungen gibt Auskunft 
darüber, welche Hilfen in welchem 

Umfang stattfinden und notwendig 
sind. Die Auflistung ist eine wichtige 
Hilfestellung bei der Bewertung des 
Pflegebedarfs und für die Argumen-
tation gegenüber der Pflegekasse un-
verzichtbar.

• Einlegen des Widerspruchs: Sind Pfle-
gebedürftige oder deren Angehörige 
mit der Einstufung des Medizinischen 
Dienstes nicht einverstanden, haben 
sie einen Monat Zeit, um Widerspruch 
bei der Pflegekasse einzulegen. Wird 
der Einwand angenommen, kommt ein 
Gutachter des Medizinischen Dienstes 
dann ein zweites Mal. Auch zu dem 
Folgetermin sollten alle medizinischen 
Unterlagen sowie das Pflegetagebuch 
bereitgehalten werden, damit sich der 
Gutachter auch dieses Mal ein umfang-
reiches Bild von der Situation machen 
kann.

• Klage beim Sozialgericht: Sollte der Wi-
derspruch nicht das gewünschte Er-
gebnis bringen, steht Betroffenen noch 
der Gang zum Sozialgericht offen. Falls 
das Verfahren zugunsten des Pflege-
bedürftigen ausgeht, werden dessen 
Anwaltskosten von der Pflegekasse 
übernommen. Kläger können auch mit 
Hilfe ihres Anwalts prüfen lassen, ob ih-
nen das zuständige Gericht Prozessko-
stenhilfe gewährt

(Mitteilungen Verbraucherzentrale NRW) 
 

Solidarität macht starkJeder kann Mit-
glied im VdK werden! 
Der Sozialverband VdK ist ein gemein-
nütziger Verband, der sich für soziale 
Gerechtigkeit und soziale Sicherheit für 
alle Menschen einsetzt. Er kämpft für 
die Interessen von allen, die in unserem 
Sozialsystem und in der Gesellschaft be-
nachteiligt sind. 
Jeder, der diese Ziele teilt, kann Mitglied 
im VdK und damit Teil einer starken Ge-
meinschaft werden! 
 

Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Jugend 
F-Junioren: Turnier in Köngen 
Die F-Junioren des VfB Neuffen erlebten 
am Samstag ein unglückliches Turnier 
beim TSV Köngen. In der Vorrunde bestritt 
man drei Spiele gegen Steinhaldenfeld, 
Deizisau und den späteren Turniersieger 
Neuhausen 1. Durch Verletzungen von 
Spielern wurden wir leicht geschwächt 
und fanden nicht in den Spielrhythmus. 
So reichte es nur zu zwei Unentschie-
den und einer knappen Niederlage. Am 
Ende der Vorrunde spielten wir um Platz 
7 und mussten diesen auch noch an Wäl-
denbronn abgeben. Dies war nicht unser 
glücklichster Tag, aber Kopf hoch, in zwei 
Wochen beim WFV Spieltag in der eige-
nen Halle läuft es sicher wieder besser. 

Es waren dabei: Kevin, Radoslav, Julian, 
Lukas, Jonathan, Felix, Miguel und Ali-
han. Trainer Mario und Fabian 

Knirpse: 6. Platz in Owen 

Mit dabei waren: Rico Wahl, Noah Schniz-
ler, Nika Schnizler, Lenni Oexle, Lukas 
Eberle und Leo Diez 
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Am Samstag waren wir mit sieben wei-
teren Mannschaften zu Gast in Owen. Zu 
Turnierbeginn traten wir gegen Oberlen-
ningen an und verloren mit 5:1. Im zwei-
ten Spiel konnten wir mit einem Unent-
schieden gegen Zell den Platz verlassen 
und im dritten Spiel gegen den späteren 
Turniersieger Geislingen wurde hart ge-
kämpft, am Ende stand aber dennoch 
eine 0:2 Niederlage fest, was für uns das 
Spiel um Platz 5 und 6 bedeutete. Auch 
dort waren wir am Samstag gegen Ötlin-
gen chancenlos und gingen als Sechster 
wieder nach Hause. 

 
Kontakte zur CDU 

CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 
Herr Bernd Schwartz 
Morglachstr. 6; 72660 Beuren 
Tel.: 0170 / 78 79 965 
 

CDU Kreisverband Esslingen 
Herr Thaddäus Kunzmann 
kunzmann@cdu-nuertingen.de 
 

Frauen Union Kreisverband Esslingen 
Frau Cornelia Jathe 
Steinäcker 19; 72660 Beuren 
Tel.: 0174 / 75 78 609 
 

Junge Union Nürtingen 
Herr Daniel Geyer 
daniel.geyer@ju-nuertingen.de 
 

Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter: 
 

www.cdu-neuffener-tal.de 
www.kunzmann-cdu.de 
www.michael-hennrich.de  
 

Veranstaltung der Friedrich-Ebert-
Stiftung
"Rechts der Mitte: Renationalisierungs-
tendenzen in Osteuropa". 
In Kooperation mit dem Lern- und Do-
kumentationszentrum zum Nationalso-
zialismus e.V. Tübingen und der Hoch-
schulgruppe der FES-Stipendiat/innen 
Tübingen im Hörsaal 24 der Universität 
Tübingen,Kupferbau Termin: Mittwoch, 
22. Januar 2014 um 19 Uhr 
Wir laden die Einwohnerschaft herzlich 
ein und freuen uns über Ihre Anmel-
dungen mit Postadresse unter: 
http://www.fes.de/lnk/-u

Der Kreisverband 60plus und die AG 
60plus Esslingen lädt unsere Mitglieder 
herzlich ein zumJahresempfang 2014 
mit Rainer Arnold MdB am Mittwoch, 
22. Januar 2014 15:00 Uhr, Alte Aula, 
Beblinger Straße, Esslingen am Neckar 
Bitte anmelden unter: 0711 3700211 oder 
E-Mail: ag60plus@t-online.de

Im Internet finden Sie uns unter: 
spd-neuffen.de
Kontaktadresse: 
Hans-Ulrich Funken
weh, Neuffen , Tel.6401

Neuffener Tal 
Veranstaltungshinweis: 
Ortsvereins - Netzwerksitzung 
Die nächste OV-Netzwerksitzung zur Vor-
bereitung der Kommunalwahlen findet 
am 16. Januar 2014 von 19:30 - 22:00 Uhr
Veranstalter: KV Esslingen im „Brauhaus 
zum Waldhorn“ in der Neckarstraße 25 in 
73207 Plochingen statt. 

Neujahrsempfang von BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN Kreis Esslingen 
Der Neujahrsempfang findet am Diens-
tag, den 28.Januar 2014 in Kirchheim von 
19:30 - 22:30 Uhr statt. Es hat sich unser 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
angekündigt. 
 
Kontaktadressen: 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Kreisverband Esslingen 
Plochinger Strasse 8 
72622 Nürtingen 
Fon: 07022 / 35851 
Fax 07022 / 931509 
E-Mail: mail@gruene-es.de 
Bürozeiten: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 
Dienstag 13:00 bis 15:00 
und gerd.toegel@web.de 
 

Die Alb zu Pferde 
erkunden  
Die Vorsitzende des Vereins „Mittlere 
Alb zu Pferde“, Julia Krüger, berichtet 
am Donnerstag, 23. Januar 2014 mit viel 
Herzblut über das Erlebnis auf dem Rü-
cken der Pferde unterwegs zu sein. 
Die Landschaft des Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb ist wie dafür geschaf-
fen, für die geruhsame Erkundung auf vier 
Hufen. Daher bieten die Mitglieder des 
Vereins Quartiere und geführte Touren für 
Albreisende zu Pferde bereits schon seit 
10 Jahre an. Informationen, Geschichten 
und Bilder über die Möglichkeiten und Er-
lebnisse beim Wanderreiten gibt es reich-
lich und werden von Julia Krüger ab 19.30 
Uhr im Biosphärenzentrum Schwäbische 
Alb Preis gegeben. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Literaturspaziergang auf dem 
ehemaligen Truppenübungs-
platz Münsingen  
Von Schneeflocken und Eiszapfen, von 
winterlichen Fußspuren, vom Schnee-
chaos auf den Straßen und nicht zuletzt 
von dem lichten Glanz, den der Zauberer 
„Winter“ über das Land legt, erzählen die 
schwäbischen Geschichten von Petra 
Zwerenz. Bei einem „Liter-n-aturspazier-
gang“ am Sonntag, 26. Januar 2014 über 
den ehemaligen Truppenübungsplatz 
Münsingen bekommen Interessierte di-
ese Geschichten bei einer wärmenden 
Tasse Punsch zu hören. 
Los geht es um 14.00 Uhr am Biosphä-
renzentrum Schwäbische Alb in Mün-
singen. Eine Anmeldung bis spätestens 
24. Januar ist unter Telefon 07381 / 
932938-31 erforderlich. 
Die Teilnahme kostet 10 Euro pro Person. 

Mitgliederversammlung des 
Vereins landwirtschaftlicher 
Fachbildung 
Der Verein landwirtschaftlicher Fach-
bildung im Landkreis Esslingen lädt zur 
Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
dem 23. Januar um 19:30 Uhr in die Gast-
stätte Linde nach Nürtingen-Zizishausen 
ein. Auf dem Programm stehen Ge-
schäfts- und Kassenbericht, Mitglieds-
beiträge, Verschiedenes und ein Vortrag 
über Kanada mit Michael Zimmermann. 
Neue Mitglieder sind herzlich willkom-
men. 

Die Küche kommt ins Klas-
senzimmer 
Lehrerfortbildung zum aid- 
Ernährungsführerschein 
Unter dem Motto „Die Küche kommt ins 
Klassenzimmer“ bietet das Landwirt-
schaftsamt des Landkreises Esslingen 
eine Lehrerfortbildung zum „aid-Ernäh-
rungsführerschein“ an. Die Lehrerfortbil-
dung findet im Rahmen der Landesiniti-
ative Bewusste Kinderernährung (BeKi) 
des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz am Mittwoch, 
dem 5. Februar 2014, um 14:30 Uhr im 
Seminarraum des Landwirtschaftsamts 
Marktstraße 16 in Nürtingen (Eingang ge-
genüber der Stadtkirche) statt und dauert 
ca. drei Stunden. 
Ausprobieren, selber machen, Leckeres 
sehen, riechen und schmecken – das 
prägt die Essgewohnheiten von Kindern 
mehr als tausend Worte. Diese Erkennt-
nis liegt dem aid-Ernährungsführer-
schein, einem Medienpaket für die drit-
ten Klassen der Grundschulen zugrunde. 
Bei dem Unterrichtskonzept stehen der 
praktische Umgang mit Lebensmitteln 
und Küchengeräten sowie der Spaß an 
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der gemeinsamen Arbeit im Vordergrund. 
Sie will Appetit auf den praxisnahen Un-
terricht machen und die Hemmschwellen 
gegen das oft noch neue praktische Ar-
beiten mit den Kindern abbauen. 
Die Lehrkräfte bekommen einen grundle-
genden Einblick in das umfangreiche Me-
dienpaket und seine Umsetzung in der 
Grundschule. Sie lernen Kater Cook und 
die Ernährungspyramide kennen, den 
Ablauf der Unterrichtseinheiten, die Ein-
bettung in fächerübergreifende Konzepte 
und bekommen von der BeKi-Fachfrau 
hilfreiche Tipps aus der eigenen Unter-
richtspraxis. Besonders wichtig: Jede 
teilnehmende Schule erhält ein Exemplar 
des Medienpakets im Wert von 40 Euro 
kostenlos. 
Eine Anmeldung ist ab sofort bis 31.01. 
2014 möglich unter Telefon 0711 3902-
1470 oder 
per E-Mail: landwirtschaftsamt@lra-es.
de. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Weitere Informationen 
- zu dem Fortbildungsangebot: www.
beki-bw.de 
(unter dem Link „Fortbildungen für Leh-
rer/Innen“) 
- zu weiteren Veranstaltungen des Land-
wirtschaftsamtes: www.infodienst-bw.
info (online-Veranstaltungskalender) 

Terminankündigung 
Organtransplantation Thema 
beim Neujahrsempfang der 
Malteser 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs der 
Nürtinger Malteser steht in diesem Jahr 
das Thema Patientenverfügung im Mittel-
punkt. Der Empfang findet am Donners-
tag, 23. Januar 2014 um 19.00 Uhr im Ka-
tholischen Gemeindehaus St. Johannes 
in Nürtingen statt. Nach der Begrüßung 
durch den Stadtbeauftragten Thaddä-
us Kunzmann und einem Bericht durch 
Rettungsdienstleiter Marc Lippe spricht 
Markus Grübel, Notar und Mitglied des 
Deutschen Bundestages zum Thema 
„Was muss ich bei einer Patientenverfü-
gung beachten“. Daraufhin ist eine Eh-
rung verdienter Mitglieder der Malteser 
geplant. Im Anschluss an die Reden ist 
ein kleiner Empfang vorgesehen. 
Mitglieder und Freunde der Malteser 
sind zu diesem Neujahrsempfang 
herzlich eingeladen. Es wird jedoch 
um eine Anmeldung unter der Tel-Nr. 
(07022) 24 33 90 bzw. per Mail an thad-
daeus.kunzmann@malteser-nuertin-
gen.de gebeten. 

Wege aus der Zahnlosigkeit 
Verschiedene Wege aus der Zahnlosig-
keit zeigt Dr. Dr. Dr. Winfried Kretschmer, 
Chefarzt der Klinik für Gesichts-, Kie-
fer- und Wiederherstellungschirurgie am 
Paracelsus-Krankenhaus Ruit, bei einem 
Patienteninformationsabend am Diens-

tag, 21. Januar 2014 im Großen Saal der 
Stadthalle Kirchheim auf. 
In dem Vortrag, der um 19.00 Uhr beginnt, 
werden verschiedene Möglichkeiten ei-
ner Versorgung mit Implantaten bei Zahn-
verlust beschrieben. Erläutert wird auch 
die Notwendigkeit einer engen Zusam-
menarbeit mit dem weiterbehandelnden 
Zahnarzt, der anschließend die neuen 
Zähne auf die Implantate setzt. Auch 
wenn sich der zahnlose Kieferknochen 
bereits zurückgebildet hat, kann dieser 
mit Knochenverpflanzungen erneut im-
plantatfähig werden, um die Patienten 
wieder fest zubeißen zu lassen. Beson-
ders wichtig ist dem Spezialisten, die 
Zuhörer darüber zu informieren, was sie 
selbst tun können, um ihre Implantate 
möglichst lebenslang zu behalten. 
Bei der anschließenden Diskussionsrun-
de besteht Gelegenheit zur Klärung noch 
offener Fragen und zur Vertiefung indivi-
dueller Behandlungsmöglichkeiten. 
Die Patientenabende der Kreiskliniken 
Esslingen stehen unter dem Motto 
„Nachgefragt“. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der In-
formationsabend beginnt um 19 Uhr im 
Großen Saal der Stadthalle Kirchheim, 
Stuttgarter Straße 2 in Kirchheim / Teck. 

Vorbereitungsnachmittag 
zum Weltgebetstag 2014  
Der Bezirksarbeitskreis Frauen im ev. Kir-
chenbezirk Nürtingen lädt ein zum Vor-
bereitungsnachmittag des Weltgebets-
tages 2014 am Dienstag, 21. Januar 2014 
im Stephanushaus, Hans-Möhrle-Str. 5/7 
Nürtingen-Roßdorf. 
Wasserströme in der Wüste - 
Diesen Titel haben Frauen aus Ägypten 
ihrer Gottesdienstordnung für den dies-
jährigen Weltgebetstag gegeben. Als das 
ägyptische Weltgebetstags-Komitees 
mit der Arbeit an der Gottesdienstord-
nung begann, ereignete sich 2011 der 
„Arabische Frühling“. Die politische Lage 
Ägyptens hat sich seither mehrfach ge-
ändert. Doch die Bitten und Visionen der 
Schreiberinnen bleiben hochaktuell: Alle 
Menschen in Ägypten, christlich und 
muslimisch, sollen erleben, dass sich 
Frieden und Gerechtigkeit Bahn brechen, 
wie Wasserströme in der Wüste! Auch die 
Forderungen der ägyptischen Revolution 
bleiben aktuell: Brot, Freiheit, mensch-
liche Würde und soziale Gerechtigkeit! 
Der Nachmittag beginnt mit einem Steh-
kaffee um 13:45 Uhr und landestypischen 
Spezialitäten. 
Lieder und Tänze der Liturgie werden 
im Verlauf des Nachmittags erlernt, die 
biblischen Texte werden von einer The-
ologin erklärt und es gibt Informationen 
über Land und Leute sowie Anregungen 
zur Gottesdienstgestaltung. 
Der Nachmittag endet gegen 17:30 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle interessierten 
Frauen. 
 

Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
<http://www.hdf-nuertingen.de/>  
 

Kinderkleider und Spielzeugmarkt 
Wenn Sie gut erhaltene Kinderklei-
dung, Spielsachen oder Säuglings-
ausstattung kaufen möchten, sind 
Sie herzlich eingeladen. Bei Kaffee 
und leckerem Kuchen können Sie 
sich vom Einkauf erholen. 
Samstag: 25. 01. 13.30-16.00 Uhr
Ort: Kath. Gemeindehaus, 
Vendelaustraße, NT 

Kinder lernen aus den Folgen 
Wie wir aus den alltäglichen Machtkämp-
fen mit unseren Kindern aussteigen! 
Donnerstag, 16. 01. 20.00-22.00 Uhr
Gebühr: 1 Abend € 8,-- 

Wer hat was entdeckt? 
Für Kinder von 4-8 Jahren 
Interessantes von Magellan und Vespuc-
ci, Kolumbus und Marco Polo 
Freitag, 17.01.2014, 15.00–16.30 Uhr
Gebühr: € 6,-- 

Geburtsvorbereitung für Paare 
Für werdende Eltern oder Alleinerziehen-
de mit Begleitperson. 
Samstag, 18.01.2014, 9.00–12.00+14.00 
– 17.00 Uhr
Gebühr: € 48 pro Paar 

Säuglingspflege – Wochenendkurs 
Samstag, 18.01.2014, 15.00–18.00 Uhr+  
Sonntag 19.01.2014, 10.00 – 13.00 Uhr 
Gebühr. 2 Treffen, Paar €35, Einzelper-
son € 21 

Raus aus dem Stress – rein ins Lachen 
Lachen entspannt und beugt Burn out 
vor. Für alle die, die das Lachen nut-
zen wollen und mehr darüber erfahren 
möchten ist dieser Workshop genau das 
Richtige. 
Samstag, 25. Januar, 14.00–17.00 Uhr
Gebühr: 20 € 

Kommunikation und Selbstwert in 
Familien 
In Familien gibt es immer wiederkehren-
de Strukturen und Muster, die alle Ihre 
Mitglieder prägen und formen. 
Manche dieser familiären Muster sind för-
dernder, andere hemmender. 
Mittwoch, 29.Januar 20,00-22.00 Uhr
Gebühr: 1 Abend € 8,-- 

Erste Hilfe für das Baby 
Atemstörungen von Neugeborenen 
(Keuchhusten, Pseudokrupp), Neuge-
borenenkrämpfe, Fieberkrämpfe, Die 
kleine Kinderapotheke, Wärme-, Kälte-
einwirkungen, Erbrechen/Austrocknen, 
Plötzlicher Kindstod 
Donnerstag, 30. Januar – 13. Febr., 
19.00-21.30 Uhr
Gebühr: 3 Treffen 42,50, - € inkl. € 5,-- 
Material 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 


